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Einleitung

In diesem Arbeitsblatt lernst du, was der Male Gaze ist und wie er unsere Gesellschaft 
beein.usstH

  Hast du schon einmal vom Male Gaze gehört? Überlege, was dieser Begrik bedeuten 
.önnte, und notiere deine Gedan.en dazuD 
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:er Male GazeW äie Medien die äelt aus mSnnlicher Ficht zeigen

oast du schkn mal bemerFt, dass Srauen in Silmen, Werien kder gerbunz kft zanM anders darzestellt 
werden als ä?nner( Das liezt kft am skzenannten Male Gaze ü)bersetMt: mSnnlicher Blic.BH Diesen 
Lezriv hat die Silmwissenschaftlerin yaura äul1e9 75pE zeCr?ztH Or beschreibt, wie Srauen in 1isuellen 
äedien kft nicht als eizenst?ndize jharaFtere mit eizener oandlunz, skndern eher als h)bsche –bKeFte 
zeMeizt werden R alsk als etwas, das anzeschaut wirdH
Das liezt daran, dass 1iele Silme und öunstwerFe aus einer m?nnlich zeCr?zten Wichtweise erM?hlt 
werdenH ä?nner werden meistens als aFti1e oelden zeMeizt, die handeln und Ontscheidunzen treven, 
w?hrend Srauen eher eine Cassi1e Jklle einnehmen und kft durch ihren ö"rCer insMeniert werdenH Das 
sieht man Mum LeisCiel in öameraCersCeFti1en, die bestimmte ö"rCerteile her1krheben kder Srauen sk 
darstellen, dass sie eher deFkrati1 als handlunzstreibend wirFenH
Dieses äuster ist nicht neu R es zibt es schkn seit „ahrhunderten in öunst und öulturH Os hat unser 
Weh1erhalten zeCr?zt, kft khne dass wir es bewusst merFenH Dkch wenn wir uns damit besch?ftizen und 
es hinterfrazen, F"nnen wir neue, 1ielf?ltizere OrM?hlweisen entdecFenH „e mehr äenschen sich bewusst 
machen, wie Srauen und ä?nner unterschiedlich darzestellt werden, destk eher Fann sich etwas ?ndern 
R hin Mu Geschichten, in denen alle zleichberechtizt handeln F"nnenH

  Er.lSre in deinen eigenen äorten, was der Male Gaze istD

Der äale GaMe ist ein Lezriv, der beschreibt, wie Srauen in 1isuellen äedien kft aus einer m?nnlich 
zeCr?zten Wichtweise darzestellt werdenH Wie werden eher als h)bsche –bKeFte zeMeizt, die anzeschaut 
werden, und nicht als eizenst?ndize jharaFtere mit eizener oandlunzH ä?nner hinzezen werden meist 
als aFti1e oelden darzestellt, die Ontscheidunzen trevenH
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:er Male Gaze im Rilm

Der Lezriv Väale GaMeV wurde 1kn der SilmFritiFerin yaura äul1e9 in ihrem Ossa9 “-isuelle yust und 
narrati1es öinkx ü75pEB zeCr?ztH Or beschreibt die Darstellunz 1kn Srauen aus einer m?nnlichen, hetP
erkseUuellen 2ersCeFti1eH Diese 2ersCeFti1e dkminiert im narrati1en öink, wk Srauen kft als seUuelle 
–bKeFte Cr?sentiert werden, um den Led)rfnissen des m?nnlichen Letrachters Mu entsCrechenH Der 
äale GaMe umfasst drei 2ersCeFti1en: die der öamera, die der m?nnlichen jharaFtere im Silm und die 
des 2ubliFumsH
Die 0rsCr)nze des äale GaMe im Silm lassen sich auf die struFturellen 0nzleichheiten Mwischen den 
Geschlechtern Mur)cFf)hren, die in der Gesellschaft und skmit auch in der Silmindustrie 1eranFert 
sindH Das öink, 1kr allem in den fr)hen „ahrMehnten des ZTH „ahrhunderts, wurde )berwiezend 1kn 
ä?nnern dkminiert, skwkhl hinter als auch 1kr der öameraH Diese m?nnliche DkminanM f)hrte daMu, 
dass Srauen kft in Cassi1en Jkllen darzestellt wurden, die ihre Wch"nheit und WeUualit?t betkntenH 
Diese Darstellunzen dienten nicht nur ?sthetischen 'wecFen, skndern auch der Lefriedizunz m?nnlicher 
Santasien und der Lest?tizunz Catriarchaler gerteH
Die SunFtikn der Srauenbilder im Silm ist enz mit der WFkCkChilie 1erbunden, einem öknMeCt aus 
der Sreudschen 2s9chkanal9se, das die yust am Wchauen beschreibtH Srauen werden im Silm kft sk 
insMeniert, dass sie den m?nnlichen LlicF anMiehen und seUuelle Lezierde wecFenH Dies zeschieht durch 
die SkFussierunz der öamera auf bestimmte weibliche ö"rCerteile, die als besknders attraFti1 zeltenH 
Diese InsMenierunz entmenschlicht die Srauen und reduMiert sie auf –bKeFte der LezierdeH
oersteller und Auftrazzeber in der Silmindustrie, die )berwiezend m?nnlich sind, trazen Mur AufrechterP
haltunz dieser Darstellunz beiH Silme werden kft mit dem 'iel CrkduMiert, ein m?nnliches 2ubliFum 
anMusCrechen, wkdurch sich der äale GaMe weiter festiztH Diese Nkrmen werden im yaufe der 'eit 
als nat)rlich und un1er?nderlich anzesehen, was daMu f)hrt, dass Srauen in Silmen selten aFti1e, 
entscheidende Jkllen )bernehmenH
Der Oin.uss des äale GaMe Meizt sich auch in sC?teren gerFen der SilmzeschichteH -iele mkderne Silme 
)bernehmen und adaCtieren die traditiknellen Darstellunzsweisen, was die –bKeFti1ierunz des weibP
lichen ö"rCers fkrtsetMtH Allerdinzs zibt es auch GezenbewezunzenH Seministische Silmemacherinnen 
und öritiFerinnen haben bezknnen, diese qraditiknen Mu hinterfrazen und alternati1e Darstellunzen 1kn 
Srauen Mu schaven, die deren WubKeFti1it?t und Welbstbestimmunz betknenH

  yecherchiere die :arstellung von HarleQ 'uinn im Rilm qFuicide F(uadq 2016)O und beschreibe 
ihr Iutft und ihre yolle im RilmD

Im Silm 6Wuicide WQuad6 üZT7ßB wird oarle9 Äuinn 1kn äarzkt Jkbbie zesCieltH Ihr –utét besteht aus einem 
enzen, bauchfreien qPWhirt mit der Aufschrift 6Dadd96s yil äknster6, einer FurMen, zl?nMenden oktCants, 
NetMstr)mCfen und auv?llizem äaFePuCH Ihr ykkF wird durch bunte oaarstr?hnen und schwere Wtiefel 
erz?nMtH oarle9 Äuinns Jklle im Silm ist die einer eUMentrischen und zef?hrlichen -erbrecherin, die 
qeil eines qeams 1kn Antihelden ist, das 1kn der Jezierunz Musammenzestellt wurde, um zef?hrliche 
äissiknen Mu erf)llenH
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  Hier fndest du Vnüormationen, die dir helüen, die Mer.male des Male Gaze zu er.ennenD 
Aerwende sie üKr die nSchste TuügabeD

Mer.male des Male Gaze in der äer.analQse

6D pameraeinstellung

Die öamera fkFussiert kft auf bestimmte ö"rCerteile 1kn Srauen, wie Leine, Lrust kder o)fte, um 
seUuelle AnMiehunz Mu erMeuzenH
Pi33W Achte auf Nahaufnahmen und unzew"hnliche 2ersCeFti1en, die bestimmte ö"rCerteile 
betknenH

0D xassivitSt der weiblichen Riguren

Srauen werden kft in Cassi1en Jkllen darzestellt, w?hrend ä?nner aFti1 und entscheidend hanP
delnH
Pi33W Lekbachte, wer in der oandlunz die Ontscheidunzen trivt und wer eher reaziertH

4D FeCualisierung durch postKme

Die öleidunz weiblicher jharaFtere ist kft enz, FnaCC und betknt ihre öur1en, um seUuelle AttraFP
ti1it?t Mu steizernH
Pi33W -erzleiche die öleidunz der weiblichen Sizuren mit der ihrer m?nnlichen Gezenst)cFe in 
?hnlichen WituatiknenH

5D xers3e.tive der mSnnlichen -hara.tere

Die oandlunz wird h?uéz aus der Wicht der m?nnlichen jharaFtere zeMeizt, wkdurch die weibP
lichen Sizuren als –bKeFte wahrzenkmmen werdenH
Pi33W Achte darauf, wessen 2ersCeFti1e im Silm dkminiert und wie weibliche Sizuren aus dieser 
Wicht darzestellt werdenH

ND Handlungsmotive

Die oandlunzen weiblicher jharaFtere werden kft durch ihre LeMiehunzen kder ihre girFunz auf 
ä?nner bestimmt, anstatt durch eizene 'iele kder AmbitiknenH
Pi33W Anal9siere die äkti1atikn der weiblichen jharaFtere und kb diese unabh?nziz 1kn 
m?nnlichen jharaFteren eUistiertH

  TnalQsiere die :arstellung der Rrau in dem äer. mithilüe der Vnüormationen aus dem Vnüo.asZ
tenD

In 6Wuicide WQuad6 üZT7ßB wird die Sizur oarle9 Äuinn starF seUualisiert darzestellt, was deutliche äerFP
male des äale GaMe aufweistH Die öameraeinstellunzen fkFussieren kft auf bestimmte ö"rCerteile 1kn 
oarle9 Äuinn wie ihre Leine und o)fte, um seUuelle AnMiehunz Mu erMeuzenH Ihre öleidunz ist enz und 



FnaCC, was die WeUualisierunz durch ökst)me unterstreichtH AuMerdem wird die oandlunz h?uéz aus der 
2ersCeFti1e m?nnlicher jharaFtere zeMeizt, wkdurch oarle9 Äuinn als –bKeFt der Lezierde erscheintH 
Ihre oandlunzen sind kft durch ihre LeMiehunz Mu m?nnlichen jharaFteren wie dem „kFer bestimmt, 
anstatt durch eizene 'iele kder AmbitiknenH Diese AsCeFte 1erdeutlichen, wie der äale GaMe in der 
Darstellunz 1kn oarle9 Äuinn Cr?sent istH

 äelche Tuswir.ungen hat der Male Gaze auü das Rrauenbild?

Der äale GaMe, ein öknMeCt aus der feministischen Silmthekrie, beschreibt die Art und geise, wie Srauen 
in den äedien kft aus einer m?nnlichen 2ersCeFti1e darzestellt werdenH Diese Darstellunzen betknen 
h?uéz weibliche AttraFti1it?t und WeUualit?t, was Mu einer –bKeFti1ierunz der Srau f)hrtH Srauen werden 
dadurch kft auf ihre ?uMere Orscheinunz reduMiert, was sterekt9Ce Geschlechterrkllen 1erst?rFen Fann 
und das Welbstbild und die zesellschaftliche gahrnehmunz 1kn Srauen nezati1 beein.usstH
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:er Remale Gaze im Rilm

Der Lezriv Semale GaMe beschreibt eine 2ersCeFti1e, die die gelt durch die Auzen 1kn Srauen sieht 
und ihre subKeFti1en Orfahrunzen, GedanFen und Innenwelten betkntH Im GezensatM Mum äale GaMe, 
der Srauen als –bKeFte des m?nnlichen Lezehrens darstellt, hebt der Semale GaMe ihre -ielschichtizFeit 
her1kr und erm"zlicht eine authentische JeCr?sentatikn weiblicher GeschichtenH Diese 2ersCeFti1e zibt 
Srauen die ä"zlichFeit, sich selbst darMustellen und ihre eizenen OrM?hlunzen in den -krderzrund Mu 
r)cFen, frei 1kn m?nnlichen Orwartunzen kder Wterekt9CenH
Im Silm F"nnte sich der Semale GaMe durch eine -ielMahl 1kn Ans?tMen manifestierenH Jezisseurinnen 
und Drehbuchautkrinnen F"nnten Geschichten aus weiblicher Wicht erM?hlen, die die ökmCleUit?t und 
qiefe weiblicher jharaFtere betknenH Anstatt Srauen auf ihr NuMeres kder ihre WeUualit?t Mu reduMieren, 
F"nnten Silme ihre inneren ökn.iFte, Wt?rFen und Wchw?chen skwie ihre LeMiehunzen und Orfahrunzen 
in den äittelCunFt stellenH Dies F"nnte durch die gahl der öameraeinstellunzen, der OrM?hlweise und 
der jharaFterentwicFlunz zeschehenH
Oin FknFretes LeisCiel w?re die Darstellunz 1kn Srauen in allt?zlichen, bedeutunzs1kllen äkmenten, die 
ihre AuthentiMit?t und -ielfalt betknenH Ihre ö"rCer F"nnten in nat)rlicher Skrm zeMeizt werden, khne 
den DrucF bestimmter Wch"nheitsidealeH Der SkFus l?ze auf ihrer 2ers"nlichFeit und ihren Orfahrunzen 
statt auf einer idealisierten Darstellunz 1kn geiblichFeitH Auch die InteraFtiknen Mwischen den jharaFP
teren F"nnten ehrlicher und realit?tsn?her zestaltet werden, um die qiefe und ökmCleUit?t menschlicher 
LeMiehunzen widerMusCiezelnH
'usammenzefasst erm"zlicht der Semale GaMe im Silm eine facettenreiche Darstellunz 1kn Srauen als 
FkmCleUe Indi1iduenH Ihre Orfahrunzen und 2ersCeFti1en F"nnten die -ielfalt menschlicher Omktiknen 
und LeMiehunzen widersCiezeln und die Silmwelt realistischer und inFlusi1er zestaltenH

  Rallen dir noch weitere Mer.male ein, die dem Remale Gaze anstatt dem Male Gaze 
ents3rechen wKrden? Cotiere deine VdeenD 
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  Gestalte eine Deichnung des Beis3iels aus der xers3e.tive des Remale GazeD

  Beschreibe, welche Mer.male des Remale Gaze in deiner Deichnung enthalten sind und welche 
äir.ung sie erzielen sollenD

Oine m"zliche 'eichnunz aus dem Semale GaMe F"nnte oarle9 Äuinn in einer allt?zlichen, aber ausP
sazeFr?ftizen WMene darstellenH Anstatt ein aufreiMendes –utét Mu trazen, F"nnte sie in nkrmaler, beQueP
mer öleidunz darzestellt werden, die ihre 2ers"nlichFeit und indi1iduelle Wtil1krlieben widersCiezelnH 
Die WMene F"nnte in einem intimen äkment zeMeichnet sein, in dem sie einen tiefen, nachdenFlichen 
AusdrucF Meizt, w?hrend sie in einem Cers"nlichen 0mfeld wie ihrem 'immer kder einem jafO sitMtH 
Die öameraeinstellunz w?re auf Auzenh"he, um eine direFte -erbindunz Mum Letrachter Mu schaven 
und ihre innere gelt und Omktiknen darMustellenH Die 'eichnunz w)rde ihre Wt?rFen und Wchw?chen 
authentisch Meizen, khne sie auf ihre WeUualit?t Mu reduMierenH Dies w)rde dem Letrachter erm"zlichen, 
eine tiefere -erbindunz Mu ihrer 2ers"nlichFeit und ihren Orfahrunzen Mu entwicFelnH


